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Bekanntmachung der Beschlüsse
der 21. öffentlichen ordentlichen Sitzung

des Gemeinderates Bernsdorf vom 24.08.2026

Beschluss-Nr. 098/21/08/2026

Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsdorf beschließt die Annahme 
von Spenden.

Beschluss-Nr. 099/21/08/2026

1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsdorf nimmt den Halb-
jahresbericht der Gemeinde Bernsdorf (Anlage) gemäß § 75 
Abs. 5 Satz 1 zur Kenntnis.

2.	 Der Halbjahresbericht wird gemäß § 75 Abs. 5 Satz 1 der 
Rechtsaufsichtsbehörde zugeleitet.

Beschluss-Nr.  100/21/08/2026

Der Gemeinderat Bernsdorf beschließt, die Vereinsförderung für 
das Jahr 2026 gemäß „Richtlinien für die Vereinsförderung in der 
Gemeinde Bernsdorf“ vom 13.11.2000 und „5. Änderung der Anlage 
zum Punkt VI. Abs. 1 der Richtlinien für die Vereinsförderung in der 
Gemeinde Bernsdorf“ vom 16.09.2024 zu gewähren.

Beschluss-Nr. 101/21/08/2026

1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsdorf nimmt die Beteili-
gungsberichte für die Jahres 2021 und 2022 (Anlagen 1 und 2) 
zur Kenntnis.

2.	 Der Beteiligungsbericht ist der Rechtsaufsichtsbehörde zu-
zuleiten.

3.	 Die Angaben des Beteiligungsberichts sind von der Gemein-
de zur Einsichtnahme verfügbar zu halten. Dies ist ortsüblich 
bekannt zu geben (§ 99 Abs. 4 SächsGemO).

Elisabeth Rips-Plath
Bürgermeisterin

Die Beteiligungsberichte der Gemeinde Bernsdorf für die Haushalts-
jahre 2021 und 2022 liegen nach § 99 Abs. 4 SächsGemO zur Ein-
sichtnahme durch jedermann während der Sprechzeiten in der Ge-
meindeverwaltung Bernsdorf, Hauptstraße 170 in 09337 Bernsdorf 
öffentlich aus.

Bernsdorf, den 25.08.2026

Elisabeth Rips-Plath
Bürgermeisterin

Bekanntgabe

Für die gemeinsame Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
„Rund um den Auersberg“ wurde ein neuer Friedensrichter sowie 
ein neuer stellvertretender Friedensrichter gewählt  

Am 04.08.2026 wurde im Gemeinschaftsausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft gewählt.

Die Bernsdorfer Bürgermeisterin, Frau Rips-Plath, und die Bürger-
meister, Herr Redlich (Gemeinde St. Egidien) und Herr Fankhänel 
(Stadt Lichtenstein/Sa.), möchten sich hiermit nochmals ausdrück-
lich bei Herrn Wielsch und Herrn Richter für die Übernahme dieser 
verantwortungsvollen ehrenamtlichen Tätigkeit bedanken.

Heiko Wielsch war bereits in der letzten Wahlperiode von 2021 
bis 2026 als stellvertretender Friedensrichter für die gemeinsame 
Schiedsstelle tätig. Aufgrund dieser Erfahrung wurde er für die neue 
5-jährige Wahlperiode bis 2031als Friedensrichter gewählt. Jens-
Uwe Richter wurde zum Stellvertreter gewählt.    

Wir wünschen sowohl Herrn Wielsch als auch Herrn Richter viel Er-
folg und hoffen, dass unsere Bürgerinnen und Bürger die Schieds-
stelle als eine gute und sinnvolle Einrichtung in Anspruch nehmen, 
um Streitigkeiten schnell, günstig und ohne Gerichtsverfahren bei-
zulegen. 

Ganz nach dem Motto „Schlichten statt Richten“ versuchen, unse-
re beiden ehrenamtlichen Schiedspersonen Ihnen dabei zu helfen, 
eine friedliche Einigung zu finden.
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Die gemeinsame Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 

„Rund um den Auersberg“ 

Weitere Informationen finden
Sie unter:
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  Informationen  Informationen

Amt für Abfallwirtschaft

Schadstoffmobil tourt durch die Städte und Gemeinden 
im Landkreis

Ab dem 28. August 2026 ist das Schadstoffmobil im Land-
kreis Zwickau unterwegs. Dort können Chemikalien in Klein-
mengen von bis zu zehn Kilogramm je Einwohnerin und Ein-
wohner abgeben werden.

Verschiedene Schadstoffe sind nicht zu mischen und diese 
dem Personal am Schadstoffmobil persönlich zu übergeben. 
Zudem wird gebeten, möglichst kleine Gefäße mit bis zu 
fünf Litern Fassungsvermögen zu nutzen. Maximal ist die 
Abgabe von Zehn-Liter-Gefäßen möglich. Den Anweisungen 
des Personals ist Folge zu leisten.

Folgende Abfälle nimmt der Entsorger am Schadstoffmobil 
nicht an:

	Innenwandfarbe (eintrocknen lassen) ► Restabfall
	Speiseöl (mit Sägespänen oder Küchentüchern gebun-

den) ► Restabfall
	leere Verpackungen (wie Farbeimer) ► Gelbe Tonne
	Bauabfälle (auch gefährliche) ► zugelassene Ent-

sorgungsfirmen
	Energiesparlampen ► Handel oder Annahmestellen 

(QR-Code Annahmestellen platzieren)
	Batterien und Akkus ► Handel oder Annahmestel-

len (QR-Code Annahmest. platzieren)
	Explosivstoffe ► zugelassene Entsorgungsfirmen

Schadstoffsammlung im Herbst 2026

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten 
Samstag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem Be-
triebsgelände der Wertstoffzentrum Zwickauer Land GmbH 
in der Reichenbacher Straße 142 in Zwickau. 
Die nächsten Termine dafür sind am 12. September sowie 
am 10. Oktober 2026.

Geringe Verschiebungen im folgend aufgeführten Zeitplan 
aufgrund von Baumaßnahmen und Umleitungen sind mög-
lich.

TERMIN:
Hauptstraße/Obere Hauptstraße 
(Buswendestelle Dreidörfereck) 
Mittwoch 16.09.2026, 15:30 - 16:30 Uhr

Die Termine und nächstgelegenen Standorte können auch 
bequem online unter www.landkreis-zwickau.de/standorte-
schadstoffmobil eingesehen werden.

Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben



  Informationen

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
und Bürgerbüro

Telefon: 	 037204/765-0 
E-Mail:	 info@bernsdorf-erzgebirge.de
Homepage:	 www.bernsdorf-erzgebirge.de

Bürgermeisterin
Tel.efon: 	 037204/765-10
E-Mail:	 buergermeister@bernsdorf-erzgebirge.de

Bürgerbüro
Telefon	 037204/765-16
E-Mail:	 h.niederbroeker-vogler@lichtenstein-sachsen

montags	 9:00 bis 11:30 Uhr
dienstags	 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
donnerstags	 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
freitags	 9:00 bis 11:30 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Mittwoch von 14:00 – 17:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 
	
	 Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet
	 am 28. September 2026 um 18:30 Uhr
	 im Beratungsraum des Rathauses Bernsdorf statt.

  Papier/Pappe/Karton

22.09., 06.10., 20.10., 	 (dienstags ungerade Woche)

  Graue Tonne

10.09., 24.09.,	 (donnerstags ungerade Woche)
08.10., 22.10.

  Leichtverpackung

18.09., 02.10.,	 (freitags gerade Woche)
16.10., 30.10.

  Biotonne

21.09., 05.10., 19.10.	 (montags ungerade Woche)

Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH 
STT Reinholdshain | Ringstraße 36 B | 08371 Glauchau
Tel. 03763 404-0 | Fax 03763 404-123

Leichtverpackungen Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG
Planitzer Straße 2 | 08056 Zwickau
Tel. 0800 0785600 | 03521 7654269

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis
Mo – Fr	 8.30 – 17.00 Uhr   	 Sa    8.00 – 12.00 Uhr
Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen
Schlachthofstr. 12Bücherei der Gemeinde Bernsdorf 

im Ortsteil Hermsdorf in der alten Schule

Wir freuen uns, dass Sie uns auch weiterhin in den Räu-
men in der „Alten Schule“ in Hermsdorf besuchen und 
unser vielfältiges Angebot an Büchern nutzen.

Öffnungszeiten März bis September 
mittwochs in der Zeit von 12:30 Uhr bis 15:30 Uhr 

Zur Ausleihe stehen eine Vielzahl von Büchern unter-
schiedlichster Genre bereit. 

Wir sind bemüht, auch Wünsche zu erfüllen. Dafür wird die 
Zusammenarbeit mit anderen Bibliotheken genutzt bzw. 
haben wir immer wieder Neuzugänge zu verzeichnen. 
Die Gemeinde unterstützt uns dabei.

Wir freuen uns jederzeit über Neuanmeldungen.

in der alten Schule, Obere Hauptstraße 21

Liebe Freunde der Heimatstube, 

wir haben geöffnet: 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat 

von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr oder nach Vereinbarung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, gute Gespräche und An-
regungen. Gern auch bei einer Tasse Kaffee und Kuchen.

Es grüßt das Team der Heimatstube

Heimatstube Hermsdorf 


Sparkasse
Chemnitz

Thomas Bitterlich
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-17042
thomas.bitterlich@spk-chemnitz.de

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte

 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS Immobilien GmbH NordOst
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Was sagt unsere Straßenreinigungssatzung zu den Pflichten 
der Bernsdorfer Bürger zur Straßenreinigung und zum Win-
terdienst aus?

Das Wesentliche hier zusammengefasst:

In Bernsdorf werden zwei Kategorien von Pflichtenlagen unter-
schieden, die ich als bekannt voraussetze. In der Kategorie A 
besteht die kommunale Pflicht, die Straße zu reinigen. In der 
Kategorie B sind die Bürger selbst in der Pflicht für die Fahr-
bahn, was besonders beim Winterdienst wichtig ist.
Liegen mehrere Wohn- oder Erholungsgrundstücke zu der sie 
erschließenden Straße hintereinander, so bilden das an die 
Straße angrenzende Grundstück (Kopfgrundstück) und die da-
hinterliegenden Grundstücke (Hinterliegergrundstücke) eine 
Straßenreinigungseinheit. Näheres dazu regelt § 3 Abs. 2 und 3 
Straßenreinigungssatzung.
Erschlossen wird ein Grundstück durch eine Straße auch dann, 
wenn der Bach das Grundstück von der Straße trennt. Das be-
deutet, dass die Bürgerpflichten hier genauso greifen. 

Unsere Satzung regelt die Pflicht zur Straßenreinigung in § 5 - 
§ 7 inhaltlich gesondert zu der Pflicht zum Winterdienst nach 
§ 8 und § 9. 
Straßenreinigung betrifft auch das Freihalten der Wasserein-
läufe. Straßenkehricht, z.B. Laub, sind zu entsorgen. Zur Rei-
nigung gehört auch das Unkrautzupfen und zwar auch auf 
sog. Trenn- und Randstreifen. Leider muss man feststellen, 
dass viele Bereiche entlang unserer Straßen Unkraut zeigen.  
Zum Winterdienst ist in Bernsdorf wichtig, dass wir unter-
scheiden, ob ein Gehweg entlang der Straße vorhanden ist 

  Informationen

oder ob beidseits der Straße Gehwege sind. In Bernsdorf gibt 
es vielfach nur einen Gehweg entlang von Straßen. Dort gilt, 
dass Eigentümer bzw. Pächter / Besitzer des dem Gehweg 
gegenüberliegenden Grundstücks den Winterdienst in den 
ungeraden Jahren zu erledigen haben. Das heißt am 31.12. 
eines Jahres wechselt die Winterdienstpflicht bei nur einem 
Gehweg an einer Straße. Dies gilt unabhängig davon, ob 
Grundstücke bebaut oder bewohnt sind.
Als Gehwege gelten auch Flächen am Rande der Fahrbahn, 
falls Gehwege auf keiner Fahrbahn vorhanden sind, in einer 
Breite von 1,5 Metern.
Zur Beseitigung von Glätte darf Salz nur in geringen Men-
gen bei festgetretenen Eisrückständen verwendet werden. 
Ansonsten bitte Sand oder Splitt verwenden, was nach der 
Frostperiode zu beseitigen ist.  
Verletzungen gegen die Straßenreinigungspflicht stellen Ord-
nungswidrigkeiten dar und können mit einer Geldbuße bis 
500 Euro geahndet werden. 

Die meisten Bürger/Innen unseres schönen Bernsdorf halten 
sich an diese Regeln. Es gibt aber auch Mitbürger/Innen, die 
sich wenig bis gar nicht kümmern. Wir hoffen, diese Aufklä-
rung führt zu einer verantwortungsvollen und sozialen Verbes-
serung. 

Die Satzung finden Sie auf unserer 
https://www.bernsdorf-erzgebirge.de/fuer-buerger/rat-
haus/verordnungen-und-satzungen.html

Ihre Bürgermeisterin auch im Namen des Bauhofes 

Der nächste Schnee kommt bestimmt und überhaupt…. 

Die Bundesrepublik Deutschland gründete sich mit dem 
Prinzip einer wehrhaften Demokratie. Damit gemeint ist 
aber nicht nur eine staatliche Überwachung von Extremisten 
oder eine Verfolgung von politisch-motivierten Straftaten. 
Mindestens genauso wichtig ist es, dass es eine lebendige 
Zivilgesellschaft gibt, welche Demokratie lebt, pflegt und 
verteidigt. Um dies tun zu können, braucht es ein gemeinsa-
mes Verständnis davon, was Demokratie, Extremismus und 
im Besonderen, was Rechtsextremismus ist und weshalb 
dieser eine Gefahr für unser Zusammenleben darstellt. 
Zur Klärung dieser wichtigen Fragen laden wir Sie herzlich 
ein. 

Termin: 	 Donnerstag, 26.11.2026 18.00Uhr  
Ort:	 Mehrzweckgebäude der Freiwilligen Feuerwehr 
Adresse:	 Hauptstraße 200B, Bernsdorf

Benjamin Winkler ist Soziologe und arbeitet für das Unter-
nehmen CRI – Civic Research & Innovation aus Leipzig. Er 
leitet ein Projekt in Sachsen, das besonders kleine Städte 
unterstützt, spannende Formate im Bereich Politik & Gesell-

„Was ist Rechtsextremismus und warum ist dieser gefährlich 
für unser Zusammenleben?“

schaft zu etablieren. Benjamin Winkler wird zunächst einen 
kurzen Vortrag halten. Im Anschluss soll offen gesprochen, 
diskutiert und ausgetauscht werden. 

Für die bessere Planung und Vorbereitung der Veranstal-
tung bitten wir Sie um eine kurze Anmeldung 

●	 per Telefon:	 037204/7650 oder 
●	 per Mail:	 info@bernsdorf-erzgebirge.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Bürgermeisterin Elisabeth Rips-Plath 
mit Benjamin Winkler

Wehrhafte 
Demokratie

durch
DIALOG?
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  Informationen

Am 30.09.2026, 21.10.2026, und 11.11.2026
findet in unserer Praxis wieder unsere 
Grippe-Impfaktion statt.

Geimpft wird in der Zeit von 14.30Uhr bis 16.00Uhr, 
außerhalb der normalen Sprechzeiten.

Dadurch vermeiden wir für Sie unnötige Wartezeiten.
Bitte bringen Sie Ihre Chipkarte und Ihren Impfausweis mit.

Ihre Arztpraxis Ulrike Wülfrath
Hauptstraße 226
09337 Bernsdorf

Ab September beginnen in Limbach-Oberfrohna und 
Glauchau in den Beratungsstellen des Hospiz- und Pallia-
tivdienstes des Freien Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V. 
wieder die Hinterbliebenenkreise für Angehörige, deren Le-
bens- oder Ehepartner verstorben ist.

In Limbach-Oberfrohna findet das erste Treffen am 15. Sep-
tember von 14.00 – 16.00 Uhr auf dem Johannisplatz 4 statt. 
In Glauchau treffen sich Interessierte am 16. September 
ebenfalls von 14.00 – 16.00 Uhr in der Ulmenstraße 4. 

Austausch und Gespräche sind besonders gerade dann 
wichtig, wenn man einen lieben Menschen verloren hat, sich 
sehr traurig und einsam fühlt. 

Für die fachliche Begleitung des Hinterbliebenenkreises 
steht Trauerbegleiterin Frau Ulla Adler den Hinterbliebenen 
zur Seite. Wir unterstützen im Hospizdienst trauernde Men-
schen mit einer Haltung, die das Durchleben der Trauer zu-
lässt und die Ihnen auf Ihrem ganz individuellen Trauerweg 
Trost, Zuversicht und Hoffnung vermittelt. 

Der Hinterbliebenenkreis findet einmal im Monat von Sep-
tember 2026 bis Juni 2027 mit maximal zehn Teilnehmern 
statt. Er bietet trauernden Menschen, deren Lebens- oder 

Hinterbliebenenkreis für trauernde Angehörige
beginnt im September
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Ehepartner verstorben ist 
die Möglichkeit, andere 
Menschen in einer ähn-
lichen Betroffenheit ken-
nenzulernen und sich in 
einem geschützten Rah-
men über die stark ver-
änderte Lebenssituation 
auszutauschen. 

Wenn Sie sich von unserem Angebot angesprochen fühlen, 
bitten wir Sie um Ihre telefonische Kontaktaufnahme und 
Anmeldung bis zum 11. September unter der Mobilfunk-
nummer 0160/97527644. Zum Kennenlernen bieten wir Ih-
nen vorab ein Einzelgespräch an. Unsere Unterstützung ist 
für Sie ein kostenfreies Angebot, wir bitten um eine Spende 
in Höhe von 10 Euro für die Verpflegung im Hinterbliebe-
nenkreis. 

Simone Schulz 
Leitung Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
Freier Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V.

Grippeimpfen
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  Informationen & Veranstaltungen

Um den Feuersalamander rankten sich einst viele Mythen 
und Legenden. Sein Gift könne Menschen töten oder er soll 
Feuer löschen können. Das ist natürlich Aberglaube, zeigt 
aber wie sehr dieser kleine Schwanzlurch die Menschen seit 
jeher beschäftigt.

An diesem Abend laden wir Sie ein zu einer Spurensuche 
in den versteckten Lebensraum der Feuersalamander und 
ergründen in einem reichlich bebilderten Vortrag Lebens-
weise, Verbreitung und Gefährdung der Amphibienart. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Wann:	 Mittwoch, 23. September 2026, 19:00 Uhr 
Wo:	 Hippodrom, Tierparkstr. 4, 09212 Limbach-Oberfr.
Referentin:	Heidi Enderlein (Dipl. Landschaftsökologie)

Der Feuersalamander - kleine Lurche mit „Warnweste“

Vorverkauf: Stadthalle Limbach-Oberfrohna, Freie Presse Shop, Eventim und www.fzlo.de

Jägerstraße 2 in 09212 Limbach-Oberfrohna I Tel.: 03722 469319 I info@stadthalle-limbach.de  
Öffnungszeiten Stadthalle: Mo-Do: 8:30-12:00 & 13:00-15:00 Uhr | Fr: 8:30-13:00 Uhr

31.10.  10:00 UHR
01.11.  10:00 UHR
TAUCHEN SIE EIN IN DIE

 FASZINIERENDE WELT DER 
MODELLBAHNEN.

29.10.  19:00 UHR
DIE ZWEI WORTAKROBATEN  

VERKNOTEN SICH DIE ZUNGEN 
UND STRAPAZIEREN IHRE 

LACHMUSKELN.

18.10.  18:00 UHR
EINE KLASSISCHE 

INTERPRETATION DER 
LEGENDÄREN HITS 

VON QUEEN.

16.10.  19:30 UHR
EIN HUMORVOLLER ABEND 

ÜBER ALLTÄGLICHE 
ÄRGERNISSE AM ARBEITS-

PLATZ MIT JÖRG LEISTNER. 

11.10. 16:00 UHR
THOMAS JUNKER 

PRÄSENTIERT MAGISCHE 
SEHNSUCHTSORTE 
AUS ALLER WELT.

10.10.  20:00 UHR
Ü40TANZABEND IN GEMÜT-

LICHER ATMOSPHÄRE MIT 
MUSIK, TANZEN, UND GESEL-
LIGKEIT IN DER HIRSCHBAR.

16.10.  19:30 UHR
EIN HUMORVOLLER ABEND 

ÜBER ALLTÄGLICHE 
ÄRGERNISSE AM ARBEITS-

PLATZ MIT JÖRG LEISTNER. 

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS IN DER STADTHALLE IM OKTOBER 2026
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  Geburtstagsjubilare

 Monate Juli, August, September 2026

Bernsdorf

11.07.	 Herr Heinz Köhler	 zum 85. Geburtstag
09.07.	 Frau Annelie Teumer	 zum 75. Geburtstag
10.08.	 Herr Wolfgang Thiel	 zum 75. Geburtstag
01.09.	 Frau Petra Paulenz	 zum 70. Geburtstag
25.08.	 Frau Sonja Reinhold	 zum 70. Geburtstag

Hermsdorf

11.08.	 Herr Peter Illgen	 zum 85. Geburtstag
23.08.	 Frau Gisela Baumann	 zum 80. Geburtstag
09.07.	 Frau Anita Hofmann	 zum 75. Geburtstag
20.07.	 Frau Eva Koch	 zum 75. Geburtstag
19.08.	 Herr Volkmar Rönisch	 zum 75. Geburtstag
24.08.	 Frau Christel Rönisch	 zum 75. Geburtstag
03.07.	 Herr Thomas Winter	 zum 70. Geburtstag

Rüsdorf

25.07.	 Herr Manfred Sorge	 zum 80. Geburtstag
13.08.	 Frau Margit Goldammer	 zum 80. Geburtstag
28.08.	 Herr Dietmar Kauer	 zum 70. Geburtstag
03.09.	 Frau Viola Börner	 zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz 
herzlich und wünschen alles Gute für 
das vor Ihnen liegende neue Lebensjahr, 
vor allem Gesundheit.

Ihre Bürgermeisterin Elisabeth Rips-Plath 
und der Gemeinderat
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  Informationen der Kindereinrichtungen

Am 15. August 2026 um 13.00 
Uhr war es endlich so weit:  Für 
unsere  neuen 19 Erstklässler 
begann mit ihrer ersten Un-
terrichtsstunde ein ganz be-
sonderer Lebensabschnitt.

Im liebevoll geschmückten 
Klassenzimmer wurden die 
Kinder herzlich begrüßt. Auf-
geregt erkundeten sie ihren 
neuen Klassenraum, lernten 
ihre Mitschülerinnen und 
Mitschüler kennen und sam-
melten erste Eindrücke vom 
Schulalltag.

Im Anschluss fand in der fes-
tlich geschmückten Turnhal-
le eine wunderschöne Feier-
stunde statt. Ein besonderer 
Höhepunkt war das Schulan-
fangsstück „Vom Löwen, der 
nicht schreiben konnte“. Mit 
viel Freude und Engagement 
wurde das Theaterstück von den Kindern der 4. Klasse und 
dem Schulchor gestaltet und sorgte bei den Schulanfängern 
und ihren Gästen für große Begeisterung.

Danach wurde es für unsere Erstklässler noch einmal be-
sonders spannend: Im Beisein ihrer Familien und Gäste 
erhielt jedes Kind seine Zuckertüte vom Zuckertütenbaum. 

Schulanfang in Bernsdorf

Mit strahlenden Augen nahmen die Schulanfänger ihre Zuck-
ertüten entgegen.

So wurde die Einschulung zu einem rundum gelungenen 
und unvergesslichen Start in die Schulzeit. Wir wünschen 
allen Erstklässlern viel Freude beim Lernen, viele neue Fre-
undschaften und eine wunderschöne Grundschulzeit!
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  Informationen der Kindereinrichtungen

Unter dem Motto „Hier ist tierisch was los!“ fand am 
19.06.2026 das Sommerfest der Kindertagesstätte „Kinder-
paradies“ statt. 

Den Beginn bildete ein kleines Programm, das die Kinder 
extra für die Geschwister, Eltern, Omas & Opas einstudiert 
hatten. Bei Temperaturen um die 30°C sangen die Kinder 
Lieder, erzählten Gedichte und tanzten Bewegungslieder, 
wie den „Gute Laune“-Song. Letzterer hatte schon in den Wo-
chen davor bei den Proben stets zu lächelnden Gesichtern 
und richtig guter Laune geführt. 

Im Anschluss gab es leckeren Kaffee und Kuchen sowie zahl-
reiche Stationen, passend zum Motto. So konnten sich die 
Kinder im Pinguin-Wettlauf messen, Tiermasken basteln, 
sich an einer Fotostation tierisch gut verkleiden, Ponys rei-
ten, Kaninchen streicheln und vieles mehr! Sogar eine Kuh 
konnten die Kinder bestaunen!

Wer mindestens 5 Stationen besucht hatte, konnte sich eine 
ganz eigene Urkunde sichern und damit am Ende des Tages 
stolz nach Hause gehen. 

Sommerfest in der Kita „Kinderparadies“

Das Fest war ein voller Erfolg und wäre ohne die Hilfe der 
vielen Helfer nicht möglich gewesen. Unser besonderer Dank 
gilt daher unserem Förderverein, unseren lieben Elternrats-
mitgliedern, unserer Ehrenamtlichen sowie den engagierten 
Bürgern und Bürgerinnen unseres Dorfes, die dieses Fest fi-
nanziell oder tierisch       unterstützt haben!

Ihr Kitateam

Die Hortkinder der vierten Klasse feierten ihren Ab-
schluss auf der Kegelbahn in Hermsdorf.

Am 24.07.2026 stand der letzte große Ausflug der Hortkin-
der der vierten Klasse an. Um die Hortzeit gebührend zu 
beenden und gemeinsam Abschied zu nehmen, trafen sich 
alle Kinder und die Erzieher in der Turnhalle Hermsdorf zum 
gemeinsamen Abschlusskegeln. 
 
Trotz heißer Sommertemperaturen erlebten alle einen sehr 
gelungenen Nachmittag. Auf den Bahnen entstanden lustige 
und spannende Kegelduelle. Zur Abkühlung von den heißen 
Temperaturen und zur Stärkung gab es für alle Beteiligten 
kühle Getränke und leckere Snacks.

Nach eineinhalb Stunden voller Spaß und Action auf der 
Bahn wurde es noch einmal emotional. Alle Kinder erhielten 
ihr kleines Abschiedsgeschenk sowie ihre Portfolioordner. 
Beim gemeinsamen Durchblättern der Ordner wurde über 
viele Schnappschüsse herzlich gelacht!

Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Schulze, der wieder die 
Kegelbahn zur Verfügung stellte und für die kühlen Getränke 
sorgte. 

Wir danken außerdem allen Kindern und Eltern für die schö-
ne gemeinsame Zeit und wünschen allen einen gelungenen 
Start an der weiterführenden Schule. 

Ihr Hortteam

Ein gelungener Abschied mit vielen 
Strikes

à 

à 

à 

à 

à 

à 

WM
50

ca. 12 m²
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  Informationen der Vereine

Einige Monate Vorbereitung, viele Stunden Arbeit und am 

Ende ein Tag, der unsere Erwartungen weit übertroffen hat. 

So lässt sich unser 50-jähriges Jubiläum wohl am besten zu-

sammenfassen.

Am 20. Juni 2026 haben wir als „Sunshine Club Juniors“ auf 

dem Gelände des Sunshine Clubs Bernsdorf gemeinsam mit 

zahlreichen Gästen unser Jubiläum gefeiert. Unter dem Mot-

to „50 Jahre, wir schreiben weiter…“ wurde aus den ersten 

Ideen schließlich ein Fest, auf das wir heute mit großer Freu-

de und Stolz zurückblicken. 

Bis es soweit war, gab es allerdings einiges zu tun. Das 

Clubgelände wurde auf Vordermann gebracht, Pavillons, Ti-

sche und Bänke organisiert, Dekoration vorbereitet und der 

Ablauf des Tages geplant. Besonders in den letzten Tagen 

vor dem Fest wurde noch einmal kräftig angepackt. Unse-

re Clubmitglieder bekamen dabei tatkräftige Unterstützung 

von den JumpBer´n, dem TSV Sachsen und dem Bauhof. 

Besonders gefreut hat uns, dass einige Vereine gar nicht 

lang überlegen mussten, sondern ihre Unterstützung von 

sich aus angeboten haben. Ob beim Aufbau, bei der Durch-

führung oder mit einem eigenen Beitrag zum Programm. 

Genau diese Unterstützung hat uns in der Vorbereitung im-

mer wieder gezeigt, wie sehr der Sunshine Club mit unse-

rem Dorf verbunden ist.

Am 20. Juni war es dann endlich soweit. Um 14:30 Uhr 

startete unser Familien- und Kinderfest. Passend zum Mot-

to wurde alles im Stil einer Beachparty gestaltet. Unter den 

Pavillons fanden die Gäste Platz, auf der Wiese vor dem Ein-

gang wartete die Hüpfburg auf die kleinen Gäste und im 

Clubgebäude konnten sich die Kinder beim Kinderschmin-

ken verwandeln. Auch für Essen und Getränke war selbst-

verständlich gesorgt.

Trotz der heißen Temperaturen von rund 35 Grad fanden 

zahlreiche Gäste aus Bernsdorf und Umgebung den Weg zu 

uns. Besonders schön war die bunte Mischung der Generati-

onen. Ehemalige und heutige Clubmitglieder, Familien und 

Gäste unterschiedlichen Alters kamen zusammen. So wurde 

unser Jubiläum zu einem Fest, das Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft des Sunshine Clubs miteinander verbun-

den hat. 

Ein wichtiger Bestandteil des Nachmittags waren die Auf-

tritte der örtlichen Vereine. Die Jugendfeuerwehr Bernsdorf 

versorgte die Gäste mit Roster und Wiegebraten und zeigte 

außerdem bei einer Vorführung, wie ein brennendes Palet-

tenhaus gelöscht wird. Die Wonderful Wonderienchen be-

geisterten mit ihrem Tanzauftritt, das Jugendblasorchester 

sorgte mit seiner musikalischen Darbietung für einen weite-

ren schönen Programmpunkt und die JumpBER zeigten bei 

einer Geschicklichkeitsvorführung ihr Können. Alle Auftritte 

kamen bei den Gästen sehr gut an und machten den Nach-

mittag abwechslungsreich. Deshalb möchten wir uns noch 

einmal ganz herzlich bei allen Vereinen bedanken, die un-

ser Jubiläum mit ihrer Zeit, Hilfe und Beiträgen bereichert 

haben. 

Für uns als Sunshine Club war die Feier gleichzeitig eine 

besondere Herausforderung. Eine Veranstaltung wie diese 

selbst zu planen und durchzuführen, war für uns eine neue 

50 Jahre, wir schreiben weiter…
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  Informationen der Vereine

Erfahrung. Umso schöner war es, dass der Tag unsere Er-

wartungen sogar übertroffen hat.

Am Abend wurde beim Public Viewing gemeinsam mitge-

fiebert. Anschließend ging es mit der Jubiläumsparty wei-

ter. Bei Musik von DJ Dan Reese wurde getanzt, gelacht und 

unbeschwert gefeiert. Auch wir als Clubmitglieder konnten 

nun die Arbeit hinter uns lassen und den Abend gemein-

sam mit unseren Gästen genießen. Gerade dieser Teil des 

Abends war für uns besonders schön. Zu sehen, wie viel 

Freude alle hatten, war für uns einer der schönsten Momen-

te des gesamten Tages.

Unser Jubiläum hatte allerdings bereits einige Wochen zuvor 

seinen Auftakt. Am 30. Mai feierten die „Sunshine Classics“ 

in der Turnhalle gemeinsam 50 Jahre Sunshine Club. Tobias 

Reinhold veranstaltete die Feier mit seiner Familie und den 

ehemaligen Clubmitgliedern und brachte damit viele alte Be-

kannte wieder zusammen. Ein besonderer Dank gilt deshalb 

Tobias Reinhold für die Organisation der Feier und seine Un-

terstützung, die er uns auch darüber hinaus immer wieder 

entgegenbringt. 

Auch unserer Gemeinde, insbesondere unserer Bürgermeis-

tern Elisabeth Rips-Plath möchten wir herzlich für die Un-

terstützung und das offene Ohr danken. Durch diese Unter-

stützung konnten wir in den vergangenen Monaten einige 

Dinge am Clubgelände voranbringen und für unser Jubiläum 

notwendiges Material bereitgestellt werden. 

Irgendwann war dann auch unser Jubiläumstag vorbei. Am 

nächsten Tag hieß es für uns allerdings noch einmal anpa-

cken. Gemeinsam mit den Helfern der JumpBER und dem 

TSV Sachsen wurde abgebaut und aufgeräumt. Bei einer Por-

tion Roster wurde noch einmal über die Feier gesprochen 

und das Erlebte Revue passieren gelassen. Wir waren einfach 

glücklich darüber, was wir gemeinsam geschafft hatten. 

Für uns hat das Jubiläum vor allem gezeigt, dass der Sun-

shine Club auch nach 50 Jahren ein Ort ist der Menschen 

zusammenbringt. Wir wissen, dass wir heute auf den Schul-

tern vieler Generationen stehen, die den Sunshine Club vor 

uns geprägt und mit Leben gefüllt haben. Nun möchten wir 

diese Geschichte weiterführen und auch zukünftigen Ge-

nerationen die Möglichkeit geben, hier Freundschaften zu 

schließen, gemeinsam zu feiern und ihre eigenen Erinnerun-

gen zu sammeln. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste und Unterstützer, 

die unser 50-jähriges Jubiläum zu diesem besonderen Tag 

gemacht haben. 

50 Jahre sind vergangen. Die Geschichte geht weiter. Wir 

schreiben weiter…

Sunshine Club Bernsdorf

Güterbahnhofstraße 2b · 09350 Lichtenstein
Telefon: 037204/86 0 34 • Mobil: 0172/648 29 11

E-Mail: buero@pflegedienst-sonnenschein.de   www.pflegedienst-sonnenschein.de

Nach 27 Jahren erfolgreicher Unternehmensgeschichte wurde das neue moderne Verwaltungs-
gebäude eröffnet. Das Unternehmen investiert in die Zukunft und schafft optimale Bedingungen
für Mitarbeiter, Klienten und Angehörige.
Zu den Neuerungen gehören großzügige Umkleideräume sowie moderne Sanitärbereiche mit
Duschen für die Mitarbeiter. Außerdem kann die Dienstkleidung direkt vor Ort gewaschen 
werden. Des Weiteren steht künftig ein moderner, großzügiger Meeting- und Schulungsraum zur
Verfügung. Auch für die Dienstfahrzeuge wurden optimale Voraussetzungen geschaffen. Ein neu
errichteter Carport bietet Schutz vor Witterungseinflüssen und sorgt dafür, dass die Fahrzeuge
jederzeit einsatzbereit sind.
Besondere Bedeutung kommt dem neu entstandenen Behandlungs- und Beratungsraum zu.
Dort erhalten Klienten und Angehörige kompetente Beratung zu allen Fragen rund um die Pflege.
Gleichzeitig können mobile Klienten durch erfahrene Wundschwestern des Pflegedienstes 
professionelle Wundversorgung in einer angenehmen Atmosphäre erhalten.
Mit dem Neubau erweitert der Pflegedienst zudem sein Angebot für Senioren. In Kürze wird ein
Seniorentreff eröffnet. Mehrmals pro Woche sollen sich dort Senioren in gemütlicher Umgebung
treffen können, um gemeinsam Zeit zu verbringen. Geplant sind kreative Bastelangebote, 
Gesellschaftsspiele, gemeinsames Backen sowie weitere Aktivitäten, die Freude bereiten und
soziale Kontakte fördern.
„Unser Erfolg basiert seit 27 Jahren auf dem Einsatz und der Kompetenz unserer Mitarbeiter.
Deshalb freuen wir uns jederzeit über motivierte Pflegefachkräfte, die unsere Leidenschaft für
eine menschliche und hochwertige Pflege teilen und unser Team verstärken möchten“

Neuer Meilenstein nach 27 Jahren: 
Ambulanter Pflegedienst eröffnet modernes Verwaltungsgebäude
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  Informationen der Kirchgemeinde
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  Informationen der Kirchgemeinde

13.09.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst anschließend

		  Kirchenvorstandswahl

		

20.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der

		  Landeskirchlichen Gemeinschaft 

		  in Hermsdorf

		

27.09.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst

		

04.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest

		

11.10.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst

		

18.10.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Gospelchor

		

25.10.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum Kirchweihfest

09

10

Gottesdienste in der Kirchgemeinde Bernsdorf

Alle weiteren Gottesdienste können Sie unserer Website ent-
nehmen, sowie dem Aushang im Schaukasten.
Bitte beachten Sie auch kurzfristige Änderungen und 
Informationen auf der Website: www.kirche-bernsdorf.de

Uwe Werner
Bestattungsfachwirt

Inhaber
Trauerredner

ie sollten genau überlegen,
wem Sie Ihr Vertrauen schenken,
wenn ein lieber Mensch gestorben ist.

S

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 66 70 990
Hohenstein@Bestattung-Werner.com

Chemnitzer Straße 97
09224 Chemnitz OT Grüna
Tel. 0371 33 43 24 90
Chemnitz@Bestattung-Werner.com

Tag und Nacht erreichbar 
03723 66 70 990 - 0371 33 43 24 90

www.Bestattung-Werner.com

Tel. 0371/ 33 43 24 90
Fax 0371/ 33 43 24 91

Fachwirt- und Meisterbetrieb

0176 83 20 58 98

Abendmahl im Alltag

Die nächsten Termine: 
09.09., 23.09., 07.10. und 21.10. 2026
jeweils 19:30Uhr in der Kirche Bernsdorf

Es braucht nichts besonderes um Gott ganz nah zu sein.
Wir laden ein zu einem Abendmahl mitten im Alltag –
mit Zeit zum Ankommen, zum Durchatmen, 
zum Auftanken.
Wir wollen gemeinsam 
Gemeinschaft erleben und 
uns daran erinnern: 
Christus ist mitten unter uns.
Ein einfacher Tisch.
Brot und Wein.
Menschen, die zusammen-
kommen.
Und die Zusage Gottes: 
Du bist willkommen. 
Du bist nicht allein.
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03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

mit Musik vom 
Gospel-Pop-Projektchor

in der Kirche Bernsdorf

unter dem Thema 
FRIEDEN

Vodafone Shop
Hohenstein-Ernstthal

Tel.: 0173 88 28 875 
shop-hohenstein@komcon.eu

Hohenstein - CITY
Weinkellerstraße 28

Ein Partner von:

  Informationen der Kirchgemeinde




